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Vorstand und Staffelleiter
Stand: 12.3.2010

1. Vorsitzender Eduard Scotland
Schubert Str. 7a; 28209 Bremen

Privat

de.scotland@freenet.de

0421 - 34 33 96

2. Vorsitzender Helmut Faß Privat
helmut.fass@astrium.eads.net Firma

Turnierleiter Heyo Hüttmann Privat
heyo.huettmann@web.de

0421 - 5 57 99 15
0421 - 5 39 48 09

04242-7591

Kassenwart Wilfried Caarls Privat
wilfried.caarls@ewetel.net Firma

Schriftführer Dr. Karl Ulrich Herbst Büro

04221 - 6 09 39
0421 - 3 67 23 87

0421 - 376 43 40

Schachwart Heinz Meier Privat

Redaktion SiB
(Pressewart)

Axel Brandt
axelbrandt1@me.com

Privat
Firma

0421 - 49 31 18

04207 - 14 71
0421 - 419 6740

Staffelleiter A

Stellv. Staffel A

Wolfgang Wagner Privat

Wird gesucht! Privat

Stellv. Staffel A

04209 - 1355

Staffelleiter B

Stellv. Staffel B

Axel Brandt
axelbrandt1@me.com

Privat
Firma

Wilfried Caarls
wilfried.caarls@ewetel.net

Privat
Firma

Stellv. Staffel B

Landesbetriebssportverband Bremen e. V. - Volkmannstraße 12, 28201Bremen

Privat

04207 - 14 71
0421 - 419 6740
04221 - 6 09 39
0421 - 3 67 23 87

Tel.: 0421 - 55 50 21 / 22, Fax: 55 67 38, e-mail: INFO@LBSV-BREMEN.DE 
Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Casino ab 16:00 Uhr. Tel.: 0421 - 53 07 07

# Bei Korrekturen bitte Axel Brandt informieren, email: axelbrandt1@me.com



Liebe Schachfreunde,
Beiträge zur Schachzeitung bitte in elektronischer  Form an Axel Brandt, 
Email: axelbrandt1@me.com!
Formate: Text.txt, Text.rtf, Text.pgn, Word.doc, Excel.xls, Excel.xlt,
Bilddateien: jpg, tif, eps, gif, png.
Schachpartien: bitte wenn möglich im Format: �„pgn�“  Wie erstellen? >>siehe bei Schachpro-
grammen unter: �„speichern unter�“ oder unter: �„export von Partien�“.<< 
Oder als fertige Seite im Format: pdf
Danke für Eure Unterstützung! Mfg. Axel Brandt
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Termine 2009 / 2010

Fachgruppenversammlung: Die.28.Sep 2010

 Runde

1

2

Staffel A Staffel B

Die.13.Okt 2009

Die.3.Nov 2009

Die.13.Okt 2009

Die.10.Nov 2009

18.00 Uhr

Vor  und  Nachholspiele

Die.17.Nov 2009

3

4

5

6

Die.1.Dez 2009

Die.12.Jan 2010

Die.8.Dez 2009

Die.19.Jan 2010

Die.9.Feb 2010

Die.9.Mär 2010

Die.16.Feb 2010

Die.16.Mär 2010

7

8

Die.20.Apr 2010 Die.6.Apr 2010

Die.20.Apr 2010

  Spieltag Schnellschachliga

Die.15.Dez 2009

Die.2.Feb 2010

Die.23.Feb 2010

Die.23.Mär 2010

Die.30.Mär 2010

Die.13.Apr 2010

Organisation:

Die.24.Nov 2009

Die.26.Jan 2010
*

Die.2.Mär 2010

Die.6.Okt 2009

Die.22.Dez 2009

Einzelblitzturnier

Weihnachtsturnier

Die.4.Mai 2010 Mannschaftsschnellturnier

H. Faß.

*
*
*

Zeitung �„SCHACH IM BETRIEB�“  

Ausgabe 1 Ausgabe 2

Die.1.Dez 2009 Die.9.Mär 2010

** Redaktionstreff:  Nach dem Spielbetrieb im LBSV-Casino an folgenden Tagen:

Die.10.Nov 2009 Die.16.Feb 2010

* Bei diesen Turnieren können Gäste (Nicht-LBSV-Mitglieder) mitmachen.

Ausgabe 3

Die.15.Jun 2010

Die.4.Mai 2010

** Plan-Termine
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Mannschaftsschnellturnier

Zu unserem 20. Mannschaftsschnellturnier laden wir alle BSGen der
Fachgruppe Schach im LBSV Bremen recht herzlich ein.

Termin: Dienstag, 4. Mai 2010
Beginn: 18.00 Uhr             Ende:   ca. 21.30 Uhr
Ort: LBSV Sportzentrum, Volkmannstraße 12

Spielmodus: Je nach Beteiligung wird das Turnier entweder nach dem Rundensystem
oder nach Schweizer System in 7 Runden ausgetragen. Eine Mann-
schaft besteht aus zwei 
Spielern. Ein Ersatzspieler kann an Brett zwei eingesetzt werden. 
Die teilnehmenden LBSV-Mannschaften werden entsprechend den Staf-
feln der 
Mannschaftsmeisterschaft 2006/07 gesetzt.

Bedenkzeit: 10 Minuten pro Spieler und Partie.

Regeln: Es gelten die FIDE-Blitzregeln mit den folgenden Abweichungen:
-  Ein regelwidriger Zug nicht zum Verlust der Partie,
-  und der König darf nicht geschlagen werden.

Preise: Die jeweils beste Mannschaft jeder Staffel erhält einen Pokal.

Anmeldung: Bis 10 Minuten vor Turnierstart im Spiellokal.

Übrigens: Es können unter Zustimmung der Turnierleitung Spielgemeinschaften
aus 
Einzelspielern gebildet werden.
Kolleginnen und Kollegen aus den Betrieben, die nicht Mitglied im
LBSV sind, können bei diesem Turnier gern in ihrer BSG mitspielen.
Ebenfalls willkommen sind Gäste (Einzelspieler) und Gastmannschaf-
ten, die Interesse haben, bei uns mal reinzuschnuppern.

Wir würden uns freuen, zum Saisonausklang 2009/10 recht viele Mannschaften begrü-
ßen zu können.
Der Vorstand der Fachgruppe Schach

Siegerehrung

Am Schluss des Turniers erfolgen die Siegerehrungen für die Turniere der beendeten
Spielsaison. Um der Siegerehrung einen würdigen Rahmen zu geben, möchten wir alle
Mannschaften (auch die, die nicht am Mannschaftsschnellturnier teilnehmen) sowie alle
Einzelpreisträger bitten, zur Siegerehrung zu erscheinen oder zumindest einen Vertreter
ihrer BSG zu schicken.
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Weihnachtsturnier 2009 
 

Thomas Jonnek gewinnt erneut unser Jahresabschlussturnier  
 
Das letztjährige Weihnachtsturnier gewann unter 15 Teilnehmern Thomas Jonnek (Schachfreunde 
Kühne & Nagel), der nach 2006 und 2008 zum dritten Male in unserem Jahresabschlussturnier 
siegte. Sollte er abermals zum Jahresende 2010 in diesem Turnier die Nase vorn haben, dann geht 
der �„Roland�“-Wanderpokal endgültig in seinen Besitz über.  

Mangels Laptop und Swiss Chess konnte das Turnier wie gehabt nicht nach dem angekündigten 
Schweizer System ausgetragen werden, und so mussten wir wiederum improvisieren. Wir spielten, 
wie schon mehrfach durchgeführt, zunächst 10-Minuten-Partien nach dem System �„jeder gegen 
jeden�“ (Rutschsystem) in zwei, nach den Spielstärken der Teilnehmer ausgewogenen Parallelgrup-
pen. Danach wurden in der abschließenden Finalrunde die Plätze in Blitzpartien mit fünf Minuten 
Bedenkzeit zwischen den gleichrangigen Spielern der Gruppen A und B ausgespielt.  

Nach flotten drei Stunden Spielzeit, selbstverständlich einschließlich der obligatorischen Pause zur 
Hälfte der Vorrunde, und sieben Spielrunden standen die Gruppensieger und Endspielteilnehmer 
fest: T. Jonnek und Dr. I. Meyer, der zum ersten Male das Finale eines Weihnachtsturniers der 
LBSV-Fachgruppe Schach erreichte. 

Gruppe A 
 

Rg. Spieler BSG 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkt. Wtg.

1 Dr. Meyer EADS / Airbus 0,5 1 1 1 1 1 1 6,5 18,75
2 Steinhaus SG Stern 0,5 0,5 1 0,5 1 1 1 5,5 15,00
3 Buhrdorf SG Stern 0 0,5 0,5 1 1 1 1 5,0 11,50
4 Kaßner AOK / BG 0 0 0,5 1 1 1 1 4,5 9,00
5 Seeger AOK / BG 0 0,5 0 0 1 1 1 3,5 5,75
6 Nagel Alte Wache 0 0 0 0 0 1 0,5 1,5 1,25
7 Jakob EADS / Airbus 0 0 0 0 0 0 1 1,0 0,50
8 Strümpler SF Kühne & Nagel 0 0 0 0 0 0,5 0 0,5 0,75  

 

Gruppe B 
 

Rg. Spieler BSG 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Wtg.

1 Jonnek SF Kühne & Nagel 1 1 1 1 1 1 6,0 15,00
2 Hattenhauer AOK / BG 0 0,5 1 1 1 0,5 4,0 8,75
3 Mull Beck & Co 0 0,5 0 1 1 1 3,5 6,50
4 Luck AOK / BG 0 0 1 0 1 1 3,0 6,00
5 Brandt SG Stern 0 0 0 1 0 1 2,0 4,00
6 Hüttman Alte Wache 0 0 0 0 1 0,5 1,5 2,50
7 Faß EADS / Airbus 0 0,5 0 0 0 0,5 1,0 2,75  

 
Vor den Finalpartien verlosten wir unter allen Teilnehmern Präsente einer großen Bremer Brauerei, 
vielen Dank für Deinen Einsatz, Heinz. Der Vorstand der Fachgruppe Schach hatte darüber hinaus 
weitere Buch- und Sachpreise für den Gabentisch besorgt, teilweise aus eigenem Bestand (danke 
unserem Vorsitzenden E. Scotland) beziehungsweise auf Flohmärkten erstanden. 
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Die Finalpartien hatten folgenden Ausgang:  

Plätze 1 und 2:  Dr. Meyer  �–  Jonnek   0 : 2 

Plätze 3 und 4:  Steinhaus  �–  Hattenhauer  0 : 1 

Plätze 5 und 6:  Buhrdorf  �–  Mull   + : - 

Plätze 7 und 8   Kaßner �–  Luck        1 : 0 

Plätze 9 und 10:  Seeger  �–  Brandt   0 : 1 

Plätze 11 und 12:  Nagel  �–  Hüttmann   - : - 

Plätze 13 und 14:  Faß  �–  Jakob    0 : 1 
 

 
Aus: Europa-Rochade 

 
Um den aus meiner Sicht entstandenen �„Trott�“ der vergangenen Weihnachtsturniere herauszukom-
men, ist zukünftig einiges zu verbessern und erfordert den tatkräftigen Einsatz der Schachfreunde 
der Fachgruppe Schach.  

Zunächst sollten wir beim nächsten Mal das Schweizer System anwenden, weil es den Turniersieger 
nicht in einem Finale über zwei Partien, sondern über mehrere Partien bestimmt. Dieses System ist 
einfach interessanter und spannender mit mehr Überraschungen im Turnierverlauf und ist zudem 
gerechter hinsichtlich des Turnierausganges. Erforderlich für den Umstieg auf das Schweizer Sys-
tem ist eine entsprechende Vorbereitung der Turnierleitung, die sich in den letzten Jahren zurück-
gehalten und die Durchführung des Turniers anderen Teilnehmern überlassen hat, die nicht unserer 
gewählten Turnierleitung angehörten. 

Weiterhin kann bei der Beschaffung der Preise jedermann mithelfen. Bislang waren nur wenige 
daran beteiligt, die meist auf den letzten Drücker die Preise besorgten. Ich bin sicher, fast jeder 
kann einen Beitrag leisten, wenn man sich nur ein wenig bemüht und schon in den Monaten vor 
dem Turnier Ausschau nach Preisen hält. 

Schließlich muss man sich fragen, warum es nicht gelingt, mehr Schachfreunde zur Teilnahme 
dieses Einzelturniers zu bewegen. Lag es diesmal am Spieltermin zwei Tage vor Weihnachten? 
Vielleicht war der Grund die kaum vorhandene Werbung für die Veranstaltung zum Jahresende, bei 
der diesmal kein einziger Gast (Nicht-LBSV-Mitglied) zu sehen war. 

Insgesamt sollte meiner Meinung nach das gesamte Konzept des Weihnachtsturniers auf den Prüf-
stand. Allerdings lassen sich Veränderungen nur mit einem erhöhten Einsatz der LBSV-
Schachfreunde �– einschließlich der Turnierleitung �– umsetzen. Hoffentlich gelingt es in Zukunft. 

H. Faß 
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LBSV B-Staffel Saison 2009-10

Stand: 9.3.2010

Staffelleiter:
Axel Brandt (SG-Stern)
Stellvertreter:
Wilfried Caarls (Gewoba(Gewoba Gast)

Aufstieg und Hauptrunde
nach Tabellenstand 5 Runde (3er Gruppen)

Die.16.Mär 2010 6 Runde
B3 Stern 2 :

:

Paarung
B4 EA-Airb 2 1

:::
:

<<BW              BP>>

Die.16.Mär 2010 6 Runde
B5 GEWOBA

:
:
:

<<BP              BW>>

:
:

Paarung
B6 EA-Airb 3 2

<<BW              BP>>

:::
:
:
:
:

<<BP              BW>>

Die.06.Apr 2010 7 Runde
B2 Wache 1 :

:

Paarung
B3 Stern 2 1

:::
:

<<BW              BP>>

Die.06.Apr 2010 7 Runde
B1 Justiz 2

:
:
:

<<BP              BW>>

:
:

Paarung
B5 GEWOBA 2

<<BW              BP>>

:::
:
:
:
:

<<BP              BW>>

Die.20.Apr 2010 8 Runde
B4 EA-Airb 2 :

:
B2 Wache 1

:::
:

<<BW              BP>>

Die.20.Apr 2010 8 Runde
B6 EA-Airb 3

:
:
:

<<BP              BW>>

:
:

B1 Justiz 2 1

<<BW              BP>>

:::
:
:
:
:

<<BP              BW>>

Spielfrei in der 6 Runde 
B2 Wache 1 und B1 Justiz 2

Spielfrei in der 7 Runde 
B4 EA-Airb 2 und B6 EA-Airb 3

Spielfrei in der 8 Runde 
B3 Stern 2 und B5 GEWOBA

5

Platz

1

Runde  "Aufstieg"

Mannschaft

B4 EA-Airb 2

+ MP

8

2

3

5

B2 Wache 1

B3 Stern 2

7

7

Runde  "Haupt"

- MP

-2

BP

12,0

BW

27,0

-3

-3

12,0

10,5

29,0

29,5

Platz

4

5
6

Mannschaft

B6 EA-Airb 3

+ MP

3

B1 Justiz 2
B5 GEWOBA

2
2

- MP

-7

BP

8,5

-8
-8

8,0
6,0

BW

18,5

24,0

16,0
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EADS / Airbus I  �–  Beck & Co  
Spielbericht von G. Sieber 

 
Wir haben im wichtigen Spiel der 5. Runde gegen Beck & Co. einen knappen 2,5:1,5-Sieg eingefahren, und 
es war wirklich spannend. 

Dabei sah es zunächst völlig problemlos aus: Manfred Hedke punktete schnell und präzise an Brett 3 gegen 
Schachfreund Wolfgang Keipke. Eine ganze Weile später hatte dann auch Heinz Jakob an Brett 4 seinen 
Gegner Heinz Meyer bis zur Partieaufgabe gebracht, so dass wir mit 2:0 in Führung lagen. Ingo Decker an 
Brett 2 hatte eine ausgeglichene Endspielstellung gegen SF Günter Mull mit Springer + Bauern gegen Läufer 
+ Bauern. Er bot schon zeitig Remis, was der Gegner aber ablehnte. Bei mir sah die Stellung an Brett 1 nicht 
gut aus, ich hatte ein Turmendspiel mit Minusbauer und wenig Remishoffnungen zu verteidigen. 

Mit fortschreitender Zeit verschlechterte sich Ingo Deckers Stellung zusehends (erst ein, dann zwei Minus-
bauern), während meine eigene sich kein Stück verbesserte. Schließlich spielte Ingo nur noch aus Verzweif-
lung weiter, während ich irgendwo nach Remischancen suchte. 

Dabei war nach 47 Zügen in dieser Stellung Weiß �– mein Gegner, Jürgen Rahn �– am Zug: 
(Weiß: Kh3, Tc4, h4, g3 / Schwarz: Kh5, Te7, e4) 

 

 
 
48. Tc6 gewinnt hier sofort, weil die Mattdrohung (49. g4#) nur durch 48�…Tg7 abzuwehren ist, wonach ein-
fach 49. g4+ Txg4 50. Tc5+ mit Turm- und Partiegewinn folgt. 

Mein Gegner setzte glücklicherweise �„nur�“ mit 48. g4+ fort, was nach 48...Kg6 49. Tc6+ Kg7 50. Tc2 e3 51. 
Te2 Kg6 52. Kg3 Kf6 53. Kf3 Th7 54. h5 Kg5 55. Txe3 zu folgender Verluststellung für mich führte: 

 

Überraschenderweise entstand hier nach 55...Kh4 56. Te4 Tg7 57. Ke3 eine Remisstellung! 
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Laut 6-Steiner-Endspieldatenbank (http://k4it.de/index.php?topic=egtb&lang=de) hält Schwarz am Zug hier
mit 57... Kg3 oder Tf7 oder Tg8 Remis. Meinem Gegner und mir war das am Brett natürlich nicht klar, und so
spielte ich keinen dieser Züge, sondern 57...Kg5. Jetzt gewinnt Weiß mit 58. Te6 oder Kf3, aber auch das
war uns nicht klar, und mein Gegner spielte 58. Kd4, was wieder ins theoretische Remis führt: 

 

Und nun verließ ich den theoretischen Remispfad nicht mehr, obwohl weder ich noch einer der Umstehen-
den geglaubt hätte, dass Schwarz das wirklich halten kann: 58...Tf7 59.Kd5 Tf8 60. Kd6 Tf1 61. Ke6 Tf2 und
hier spielte Weiß 62. h6, wonach mir ein Stein vom Herzen fiel: 

 

Nach 62...Tf6+ 63. Ke5 Txh6 willigte Weiß ins Remis ein. 

Merke: auch Turmendspiele mit 2 verbundenen Minusbauern können Remis sein, wenn der verteidigende 
König und Turm aktiv genug stehen! 

Ingo Decker gab seine Verluststellung an Brett 2 dann auch prompt auf, und wir fuhren sichtlich erleichtert 
mit 2 Mannschaftspunkten nach Hause. 



17

IX. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft 
 im Schach vom 22. bis 25. Oktober 2009 in Berlin 

 

Rg.  Mannschaft  TWZ G S  R V MP  BP BH 
1  P&G SK Gillette Berlin 1  2460  7  6  1  0  13 - 1 19,0  66  

2  Europäisches Patentamt München 1  2189  7  5  1  1  11 - 3 19,5  56  
3  BA Berlin-Tempelhof 1  2427  7  5  1  1  11 - 3 18,5  65  
4  SK Präsident Berlin 1  2432  7  5  1  1  11 - 3 18,0  71  
5,  RASI 06 Hamburg  2394  7  4  3  0  11 - 3 17,0  63  
6  SG Bund Berlin 1  2221  7  5  0  2  10 - 4 20,0  59  
7  R+V Versicherung Wiesbaden 1  2285  7  5  0  2  10 - 4 19,5  67  
8  Deutsche Bahn / BSW Berlin 1  2276  7  5  0  2  10 - 4 19,5  61  
9  Transit Hühnerposten HH 1  2037  7  4  1  2  9 - 5 17,5  57  

10  BSW Starker Zug Oberhausen  2060  7  4  1  2  9 - 5 16,5  59  
11  Deutsche Post Bonn 1  2293  7  3  3  1  9 - 5 16,5  58  
12  Baubehörde Hamburg 1  2058  7  4  1  2  9 - 5 16,0  56  
13  SV OSRAM Berlin 1  2166  7  4  1  2  9 - 5 15,5  58  
14  Allianz Global Investors Frankfurt  2185  7  4  1  2  9 - 5 15,5  54  
15  HUK Coburg 1  2186  7  4  1  2  9 - 5 15,0  59  
16  SV Senat Berlin 1  2210  7  4  1  2  9 - 5 15,0  53  
17  BA Berlin-Tempelhof 2  2087  7  4  0  3  8 - 6 18,0  51  
18  HUK Coburg 2  1946  7  4  0  3  8 - 6 17,5  46  
19  ADAC München 1  2083  7  4  0  3  8 - 6 16,5  47  
20  SK Präsident Berlin 2  2168  7  4  0  3  8 -6 16,0  59  
21  SG Stern Stuttgart 1  2100  7  3  2  2  8 - 6 14,5  52  
22  Flughafen München  1858  7  3  2  2  8 - 6 14,0  48  
23  Baubehörde Hamburg 2  1813  7  2  3  2  7 - 7 14,5  45  
24  ZIB/ACCSB Berlin 1  1823  7  3  1  3  7 - 7 14,5  41  
25  SG TT / WiHeil Berlin 2  2180  7  3  1  3  7 - 7 13,5  55  
26  Provinzial-Versicherung Düsseldorf 1  1969  7  3  1  3  7 - 7 13,5  54  
27  Allianz Berlin 1  1986  7  2  3  2  7 - 7 13,5  43  
28  SK Präsident Berlin 4  1931  7  2  3  2  7 - 7 13,5  42  
29  R+V Versicherung Wiesbaden 2  1968  7  3  1  3  7 - 7 13,0  52  
30  SV OSRAM Berlin 2  1889  7  3  1  3  7 - 7 12,5  54  
31  BA Berlin-Tempelhof 3  1885  7  3  1  3  7 - 7 12,0  55  
32  Deutsche Telekom Berlin 1  1735  7  2  2  3  6 - 8 14,5  43  
33  RBB Rundfunk Berlin-Brandenburg  1758  7  2  2  3  6 - 8 14,0  39  
34  Europäisches Patentamt München 2  1898  7  3  0  4  6 - 8 13,5  52  
35  P&G SK Gillette Berlin 2  1889  7  3  0  4  6 - 8 13,5  49  
36  Deutsche Bahn/BSW Berlin 2  1937  7  0  6  1  6 - 8 13,5  45  
37  Bayer-Schering-Pharma Berlin  1816  7  2  2  3  6 - 8 13,5  41  
38  Sparkassen-Versicherung Wiesbaden 1 1939  7  2  2  3  6 - 8 13,0  50  
39  BA Berlin-Tempelhof 4  1765  7  2  2  3  6 - 8 13,0  38  
40  SG TT / WiHeil Berlin 1  1769  7  2  2  3  6 - 8 12,5  36  
41  Allianz Dresdner Sport Frankfurt  1846  7  3  0  4  6 - 8 11,5  40  
42  SK Präsident Berlin 3  1971  7  3  0  4  6 - 8 10,5  55  
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Rg.  Mannschaft  TWZ G S  R V MP  BP BH 
43  RWE AG Essen  1865  7  2  1  4  5 - 9 13,0  49  
44  Berliner Volksbank 1  1678  7  2  1  4  5 - 9 13,0  43  
45  SG Stern Stuttgart 2  1757  7  1  3  3  5 - 9 12,5  40  
46  BA Berlin-Tempelhof 5  1746  7  2  1  4  5 - 9 11,5  44  
47  ADAC München 2  1633  7  1  3  3  5 - 9 11,0  45  
48  SG Bund Berlin 2  1866  7  1  3  3  5 - 9 9,5 43  
49  Sparkassen-Versicherung Wiesbaden 2 1485  7  1  3  3  5 - 9 9,0  46  
50  Transit Hühnerposten HH 2  1757  7  1  2  4  4 - 10 11,0  40  
51  EADS / Airbus Bremen 1  1579  7  2  0  5  4 - 10 11,0  30  
52  Europäisches Patentamt München 3  1709  7  2  0  5  4 - 10 10,5  41  
53  Deutsche Telekom Berlin 2  1575  7  2  0  5  4 - 10 9,0  33  
54  HUK Coburg 3  1669  7  1  1  5  3 - 11 9,0  34  
55 Berliner Volksbank 2 1493 7 1 0 6 2 - 12 11,5 31 
56 EADS / Airbus Bremen 2 1435 7 0 0 7 0 - 14 4,0 31 

 
 

Legende 
 
TWZ  mittlere Turnierwertungszahl pro Mannschaft 
G Anzahl der nach dem Schweizer System ausgetragenen Wettkämpfe 
S gewonnene Mannschaftskämpfe 
R unentschiedene Mannschaftskämpfe 
V verlorene Mannschaftskämpfe 
MP Mannschaftspunkte 
BP Brettpunkte 
BH Buchholzwertung der Mannschaftspunkte 

 
 
Die Betriebssportgemeinschaft EADS / Airbus nahm mit diesen Schachfreunden an dem Turnier teil: 
 

EADS / Airbus 1  11,0 / 28 
Ingo Decker 1,5 / 5 
Martin Brüning 2,5 / 6 
Rüdiger Jacobsen 3,0 / 6 
Rolf Hüners 1,5 / 5 
Alfred Feldmann 2,5 / 6 

 
EADS / Airbus 2 4,0 / 28 
Jürgen Waltz 1,0 / 5 
Willy Peters 0,0 / 5 
Siegfried Mikoteit 1,0 / 6 
Wilfried Schröder 1,0 / 6 
Karl Dallmann 1,0 / 6 

 
H. Faß 



 

Schnellschachliga
2009/10

Gruppe A
1. Spieltag 2. Spieltag 3. Spieltag

1. Braun 5 15 1. Braun 8 24 1. Braun * 36 558
2. Buhrdorf 5 10 2. Mull 8 18 2. Mull ** 28 350
2. Künitz 5 10 3. Künitz 9 17 3. Künitz 26 336
4. Mull 4 9 4. Scotland 8 16 4. Scotland 23 299
4. Hedke 5 9 4. Buhrdorf 8 16 5. Buhrdorf 22 257
6. Scotland 4 8 6. Rahn 9 13 6. Rahn 19 212
7. Jakob 5 7 7. Jakob 8 10 7. Jakob 16 201
8. Rahn 5 6 7. Nagel 8 10 8. Luck 16 134
9. Marach 4 4 7. Luck 9 10 9. Nagel 13 113
9. Nagel 4 4 10. Hedke 8 9 10. Hedke *** 9 102
9. Luck 5 4 11. Marach 8 6 11. Marach **** 6 53

12. Wagner 4 0 12. Hüttmann 9 5 12. Hüttmann 5 34
12. Hüttmann 5 0 13. Wagner 8 0 13. Wagner 3 27

24. November 2009 26. Januar 2010 2. März 2010

Marach = = := = spielfrei Buhrdorf = = := = spielfrei Künitz = = := = spielfrei
Wagner 0 : 3 Rahn Hedke 0 : 3 Scotland Rahn + : - Hedke
Mull 0 : 3 Künitz Künitz 3 : 0 Nagel Marach - : + Buhrdorf
Braun 3 : 0 Hedke Rahn 1 : 1 Hüttmann Wagner 0 : 3 Scotlan
Jakob 3 : 0 Buhrdorf Marach - : + Luck Mull 3 : 0 Nagel
Luck 0 : 3 Scotland Wagner - : + Jakob Braun 3 : 0 Hüttmann
Hüttmann 0 : 3 Nagel Mull 0 : 3 Braun Jakob 3 : 0 Luck

Nagel = = := = spielfrei Braun = = := = spielfrei Luck = = := = spielfrei
Scotland 3 : 0 Hüttmann Jakob 0 : 3 Mull Hüttmann 0 : 3 Jak
Buhrdorf 3 : 0 Luck Luck + : - Wagne

d

ob
r Nagel 0 : 3 Bra

Hedke 3 : 0 Jakob Hüttmann 1 : 1 Marach Scotland 1 : 1 M
Künitz 0 : 3 Braun Nagel 0 : 3 Rahn Buhrdorf 3 : 0 Wagner
Rahn 0 : 3 Mull Scotland 1 : 1 Künitz Hedke - : - Marach
Marach 3 : 0 Wagne

un
ull

r Buhrdorf 3 : 0 Hedke Künitz 3 : 0 R

Wagner = = := = spielfrei Hedke = = := = spielfrei Rahn = = := = spielfrei
Mull 3 : 0 Marach Künitz 0 : 3 Buhrdorf Marach - : + Künitz
Braun 3 : 0 Rahn Rahn 0 : 3 Scotland Wagner + : - Hedke
Jakob 0 : 3 Künitz Marach 0 : 3 Nagel Mull 3 : 0 Buhrdor

ahn

f
Luck 3 : 0 Hedke Wagner - : + Hüttmann Braun 3 : 0 Scotlan
Hüttmann 0 : 3 Buhrdorf Mull 3 : 0 Luck Jakob 0 : 3 Nagel
Nagel 1 : 1 Scotland Braun 3 : 0 Jakob Luck 3 : 0 Hüttmann

Scotland = = := = spielfrei Jakob = = := = spielfrei Hüttmann = = := = spielfrei
Buhrdorf 3 : 0 Nagel Luck 0 : 3 Braun Nagel 0 : 3 Luck
Hedke 3 : 0 Hüttmann Hüttmann 0 : 3 Mull Scotland 3 : 0 Jak
Künitz 1 : 1 Luck Nagel + : - Wagne

d

ob
r Buhrdorf 0 : 3 Bra

Rahn 0 : 3 Jakob Scotland 1 : 1 Marach Hedke - : + M
Marach 0 : 3 Braun Buhrdorf 0 : 3 Rahn Künitz 3 : 0 Wagner
Wagner 0 : 3 Mull Hedke - : + Künitz Rahn + : - Marach

Hinweise

Mull = = := = spielfrei * Wir gratulieren unserem Gastspieler FM Vitali Braun zum Turniersieg. 
Braun 3 : 0 Wagne

un
ull

r ** Wir gratulieren Günter Mull zum LBSV-Schnellschachmeister 2009/10. 
Jakob 1 : 1 Marach Nach vielen vergeblichen Anläufen ist dies das erste Mal.
Luck 0 : 3 Rahn *** Unentschuldigt gefehlt. Das Turnier geht nur weiter nach Zahlung 
Hüttmann 0 : 3 Künitz eines Bußgeldes von 5  (SSL-Spielordnung, Punkt 5.4). 
Nagel 0 : 3 Hedke **** Entschuldigt gefehlt. 
Scotland 1 : 1 Buhrdorf Die letzten drei Spieler der Tabelle sind Absteiger in die B-Gruppe.

5. Runde

3. Runde 8. Runde 12. Runde

4. Runde 9. Runde 13. Runde

1. Runde 6. Runde 10. Runde

2. Runde 7. Runde 11. Runde
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Schnellschachliga
2009/10

Gruppe B
1. Spieltag 2. Spieltag 3. Spieltag

1. Decker 5 15 1. Decker 9 23 1. Decker * 35 545
2. Faß 5 13 2. Faß 9 19 2. Schellhase * 30 435
3. Meyer 5 11 3. Schellhase 9 18 3. Faß * 29 431
4. Seeger 5 10 4. Meyer 9 17 4. Seeger 25 314
4. Schellhase 5 10 5. Seeger 9 16 5. Strümpler 20 265
6. Krüger 5 9 6. Aminger 9 15 6. Meyer 20 250
7. Strümpler 5 6 6. Krüger 9 15 7. Krüger 20 243
7. Aminger 5 6 8. Hüners 9 14 8. Hüners 18 215
7. Keipke 5 6 9. Keipke 9 13 9. Möller 17 205

10. Hüners 5 5 10. Strümpler 9 10 10. Aminger ** 15 216
11. Axthelm 5 4 11. Möller 9 7 11. Keipke ** 13 118
12. Jäger 5 3 11. Jäger 9 7 12. Jäger 10 85
13. Möller 5 1 13. Axthelm 9 4 13. Axthelm *** 4 18
14. Istvan 5 0 14. Istvan 9 0 14. Istvan 0 0

24. November 2009 26. Januar 2010 2. März 2010

Möller 0 : 3 Schellhase Schellhase 3 : 0 Meyer Schellhase 3 : 0 Istvan
Seeger 3 : 0 Jäger Hüners 3 : 0 Keipke Jäger 0 : 3 Hüners
Strümpler + : - Istvan Istvan 0 : 3 Krüger Möller 3 : 0 Meyer
Decker 3 : 0 Hüners Jäger 3 : 0 Axthelm Seeger + : - Keipke
Faß 1 : 1 Meyer Möller 0 : 3 Aminger Strümpler 1 : 1 Krüger
Aminger 0 : 3 Keipke Seeger 0 : 3 Faß Decker + : - Axthelm
Axthelm Krüger Strümpler 0 : 3 Decker Faß + : - Aminger

Schellhase 1 : 1 Krüger Decker 1 : 1 Schellhase Aminger - : + Schellhase
Keipke 3 : 0 Axthelm Faß 1 : 1 Strümpler Axthelm - : + Faß
Meyer 3 : 0 Aminger Aminger 3 : 0 Seeger Krüger 0 : 3 Decker
Hüners 0 : 3 Faß Axthelm 0 : 3 Möller Keipke - : + Strümpler
Istvan - : + Decker Krüger 3 : 0 Jäger Meyer 3 : 0 Seeger
Jäger 3 : 0 Strümpler Keipke 3 : 0 Istvan Hüners 1 : 1 Möller
Möller 1 : 1 Seeger Meyer 0 : 3 Hüners Istvan 0 : 3 Jäger

Seeger 3 : 0 Schellhase Schellhase 3 : 0 Hüners Schellhase 3 : 0 Jäger
Strümpler 3 : 0 Möller Istvan 0 : 3 Meyer Möller 3 : 0 Istvan
Decker 3 : 0 Jäger Jäger 1 : 1 Keipke Seeger 3 : 0 Hüners
Faß + : - Istvan Möller 3 : 0 Krüger Strümpler 3 : 0 Meyer
Aminger 0 : 3 Hüners Seeger 3 : 0 Axthelm Decker + : - Keipke
Axthelm 0 : 3 Meyer Strümpler 0 : 3 Aminger Faß 1 : 1 Krüger
Krüger 3 : 0 Keipke Decker 1 : 1 Faß Aminger - : - Axthelm

Schellhase 3 : 0 Keipke Faß 1 : 1 Schellhase Axthelm - : + Schellhase
Meyer 1 : 1 Krüger Aminger 0 : 3 Decker Krüger + : - Aminger
Hüners 1 : 1 Axthelm Axthelm 0 : 3 Strümpler Keipke - : + Faß
Istvan - : + Aminger Krüger 0 : 3 Seeger Meyer 0 : 3 Decker
Jäger 0 : 3 Faß Keipke 3 : 0 Möller Hüners 0 : 3 Strümpler
Möller 0 : 3 Decker Meyer 3 : 0 Jäger Istvan 0 : 3 Seeger
Seeger 3 : 0 Strümpler Hüners 3 : 0 Istvan Jäger 0 : 3 Möller

Hinweise

Strümpler 0 : 3 Schellhase * Aufsteiger ins Oberhaus der Schnellschachliga.
Decker 3 : 0 Seeger ** Ohne Entschuldigung gefehlt. Ein Weitermachen in der SSL ist nur
Faß 3 : 0 Möller möglich nach Zahlung eines Bußgeldes von 5  (SSL-Spielordnung, 
Aminger 3 : 0 Jäger Punkt 5.4). 
Axthelm + : - Istvan *** Entschuldigt gefehlt. 
Krüger 1 : 1 Hüners
Keipke 0 : 3 Meyer

5. Runde

3. Runde 8. Runde 12. Runde

4. Runde 9. Runde 13. Runde

1. Runde 6. Runde 10. Runde

2. Runde 7. Runde 11. Runde

 



Die Spartenleiter in den Betrieben

Firma bzw BSG Anschrift Spartenleiter
AOK / Berufsgenossenschaft f.d. Einzelhandel
August-Bebel-Allee 3A
Becks & Co
Suhrfeldstraße 60

28275 Bremen
Ernst Seeger
Ernst.E.Seeger@t-online.de

28207 Bremen
Heinz Meyer
Meyer.Heinz@web.de

Daimler AG  Mercedes-Benz Bremen
Bergstr. 70

EADS

28876 Oyten
Axel Brandt
axelbrandt1@me.com

28203 Bremen Heinz Jakob

Gewoba AG (Gewoba Gast)
Cramer Str. 105
Justizbehörden

Heinz.Jakob@airbus.com
Wilfried Caarls

27749 Delmenhorst wilfried.caarls@ewetel.net
Eduard Scotland

Schubertstraße 7A
Kühne & Nagel
Wilhelm-Kaisen-Brücke 1
AtlasElektronik

28209 Bremen
28195 Bremen

de.scotland@freenet.de
Hans-Günter Steinkraus

hans.guenter.steinkraus@kuehne-nagel.com
Heinz J. Coors

Sebaldsbrücker-Heerstr. 235

Alte Wache
Kieler Str. 36

28305 Bremen coors@atlas.de

hcoors@web.de

28857 Syke
Heyo Hüttmann
heyo.huettmann@web.de

E-Mail: Schach@LBSV-Bremen.de
Internet: www.LBSV-Bremen.de

Stand:

Telefon

12.03.2010

Privat
Firma

0421 - 23 43 81
87843-2200

Privat
Firma

0421 - 49 31 18

Privat
Firma

04207 - 14 71
0421 - 419 6740

Fax
Firma

0421 - 419-799654
0421 - 538-31 81

Fax
Privat

0421 - 32 52 65
04221 - 6 09 39

Firma
Privat

0421 - 3 67 23 87
0421 - 34 33 96

Privat 0421 - 3605 - 482
Firma
Privat 0421 - 6 16 77 70
Firma 0421 - 4 57 25 67

Privat
Firma

04242 - 75 91

# Bei Korrekturen bitte Axel Brandt informieren, email: axelbrandt1@me.com


